
 ANGABEN ÜBER DIE BAUPLATZEIGNUNG 
Gemäß §5 Stmk. BauG 

 

Seite 1 von 2 

HINWEIS: Bitte füllen Sie alle Felder korrekt aus. Die mit einem * gekennzeichneten 

Felder sind verpflichtend auszufüllen. 1) Nichtzutreffendes streichen.  

Für alle Datumseingaben gilt das Format „TT.MM.JJJJ“.  

Das Formular ist online unter https://www.kainbach.gv.at/formulare digital abrufbar. 

 

1. Ort des Bauvorhabens 
 
Straße *  Nr. *  

 

KG *  Gst. Nr.  EZ  

  Gst. Nr.  EZ  

 

2. Ausweisung im Flächenwidmungsplan (Widmung): ………………………………… 
 
- Bebauungsdichte ………… bis ……… 

 
- Festlegungsbescheid gemäß § 18 Abs. 1 vom ………………, Zahl …….………….……liegt vor.1) 

 
- Aufschließungsgebiet (Achtung: Aufschließungserfordernis prüfen)    □  ja □  nein 

 
- Bebauungsplan/ Bebauungsrichtlinie ……………………………………………………..…………1) 

 
- Ersichtlichmachungen im dzt. gültigen Flächenwidmungsplan …………………………………..1) 

 
- Hangwässer (siehe Fließpfadkarte im digitalen Atlas Stmk.)   □  ja  □  nein 

 
- Überflutungsbereich (siehe digitaler Atlas Stmk.)    □  ja  □  nein 

 
- Hochwasserabflussbereich (siehe digitaler Atlas Stmk.)   □  ja  □  nein 

 
 
3. Hygienisch einwandfreie Wasserversorgung durch: 
 

- Anschluss an das Wasserleitungsnetz der/des ……………………………………….…………1) 
(Wassergenossenschaft: Bestätigung der möglichen Wasserversorgung durch Unterschrift der 
Zeichnungsberechtigten) 
 

- Hausbrunnen (Attest Hygieneinstitut) - bestehend und ausreichend auf Gst. Nr. …………..1) 

 

4. Energieversorgung:  
(inkl. Stellungnahmen/ Bestätigungen der Energieversorgungsunternehmen der möglichen 

Versorgung & Abfrage der Leitungen die am Grundstück vorhanden sind) 

 

- Strom: EVU …………………………….………1)   Gas ………………………………….………1) 

- Fern-/Nahwärme ………………………………1)     Solar-Photovoltaik ………………………… 1) 

- Sonstiges ……………………….………………1) 
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5. Abwasserentsorgung:  
(inkl. Stellungnahmen/ Bestätigungen der Leitungsträger über den möglichen Anschluss & Abfrage 

der Leitungen die am Grundstück vorhanden sind) 

 

- öffentlicher Kanal in ……………………………………………………………………………………….…1) 

 

- vollbiologische Abwasseranlage ……………………….………………………………………………..…1) 

 

- Sammelgrube ……………………………………………………….……………......………………………1) 

 

- Einbringung der Regenwässer von Dächern und Verkehrsflächen …………………………………..…1) 

 

6. Tragfähigkeit des Untergrundes:  
  

- gegeben: Beschaffenheit …………………………………..……………………………………………….1) 

                  Bodenpressung ……………kN/m² 

- bodenmechanisches/baugeologisches Gutachten vom …….…….. des………….…………..liegt vor.1) 

 

Die Standsicherheit benachbarter baulicher Anlagen ist/nicht/gefährdet.1.) 

7. Gefährdung durch Lawinen, Hochwasser, Grundwasser, Vermurungen, 
Steinschlag, Rutschungen u. dgl.  sind nicht zu erwarten/sind zu erwarten/sind nicht 

auszuschließen wegen:  
……………………………………………………………………………………………………………….1) 
 

8. Geeignete, rechtlich gesicherte Zufahrt  
(u.a. durch Bewilligung des jeweiligen Straßenbesitzers) besteht über:  

 

  □   öffentliche Verkehrsflächen 

 

Gemeindestraße ……………………………………… Grundstück-Nr. ……….…………….1) 

 

Landesstraße ………………………………………… Grundstück-Nr. …………… ……….1) 

 

Bundesstraße ………………………………………… Grundstück-Nr. …………………… .1) 

 

 □  Es liegt eine Zufahrtsbewilligung der ………………….. vom ……………. zu GZ ……………….. vor. 

 

 □  Es wurde um Zufahrtsbewilligung bei …………………………….. angesucht. 

 

□  Privatstraße, nachgewiesen und gesichert durch:   

   

Miteigentum/Servitut1) ……………………………………………………………………………………………. 

. 

9. Datum und Unterschrift des Verfassers  
 

Ort 
 

Datum 
 

Unterschrift 
 

 


